
Mutter ümtte gute? ®teb, 
Wir aber backen >eden Tag — 
Sollte unser Brod nicht so gut 

aber nur ein» »der zweimal die Woche. 
betreiben das Backen also au« dem FF. 
sein, wie da» der Mutter? 

Mit reiner Kartvsselhese und Minnesotaer Mehl angerührt, enthält eS 
keine schädlichen Chemikalien. Wir laden Euch ein. unsere Bäckerei zu 
besichtigen, um zu sehen, wie alle» glänzt und wie reinlich mein« Bäcker 
sind. 

Volles Gewicht und icbeil Tag frisch! 
Wir backen nur am Tage. Trockene» Brod wird als trockenes Brod und 

zwar nur al» solche« zu herabgesetzten Preisen verkauft. 

GamftagS 
»erkaufen wir „Berliner Pfannkuchen" zu 25 ClS. das Dutzend. 

W. EIBNER S 
Bäckerei und Restaurant. 

Wir find 
im Stande Euch auch 

dieses Jahr eine größere und bessere Auswahl 

von warmem Fußzeug anzubieten, als irgend 

eine andere Schuhsirma in New Ulm. ttüfftf 

^flH' sind wie immer, die niedrigsten, die auf gutes nnd 

dauerhaftes Schuhwerk gesetzt werden können. 

»ir gar«ntire« jedes Paar 

Alfted Dolges Filzschuhe, 
die dahier nirgends, als wie bei uns, zu haben 

sind. Um geneigten Zuspruch bittet 

Ver leitende Schuhhändler, New Ulm. 

Riiumungsoerkauf! 
Um Raum zu gewinnen, verkaufen wir unsere Winterwaaren und Kleiderstoffe 

jetzt noch billiger als bisher, obschon unser Preis der niedrigste war. 
Wollen« Kleiderstsfse bisher 50 jetzt 35 Cts. 
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Eine Anzahl Reste werden wir zu einem Spottpreis verkaufen. Passende 
Gelegenheit für solche, die in die Rähschule gehen, ein gutes Kleid jetzt noch billi-
ger als bisher. Bitte, sprecht vor, Euer Besuch wird reichlich belohnt werden. 

Fleischer - Geschäft, 
— VOM — 

K a r l  S t ü d e .  
Ken Uta, - - Mi«. 

Frisches und geräucherte» Fleisch stet» «n Borrath Alle Sorten Würste, 
bester Qualität, trnwv an Hand. 

W.«.  Rhode,  

* Merchant Tailor, * 
Beinhorns Gebäude an Minnesotastraße, 

•' ' ... New 111*, Mi««. 

Empfiehlt sich dem geehrten Publikum von 
New Ulm und Umgegend im Anfertigen von 
Anzügen in allen Sorten und Prechn. — 
Eine groß« Auswahl einheimischer und im-
yortirter Kleiderstoffe stets an Hand. 

JOHN HIRSCH, 

ZNaler und Tapezirer 
— und Händler in — 

Tapeten,Farbe»,Oel, Bronze, Pinsel, Bilder-
rahmen, FensteiHlaS und allen anderen in das 
Fach schlagende« Artikeln. 

»«» CiMMlMin von «liUeni «lue »»«-

@toM suib Paintsch«» in Rolloff» Gebäude gezeaSi« 
vom U*i*n Hotel. 

Ne» Ulm, Mi««. 

N,w 

Leih« und Berksufsstall 

SCHNEIDE» & GANNON. 
m*t »»n «nft «tnler «traße, 

Da» Geschäft ist mit den besten Pferden und elegante» 
ften Fuhrwerken für Ausfahrten. Hochzeiten, Leichenbe« 
eSngnifte usw. ausgestattet. Die reellst« Bedienung u. 
billigen Preise garantirt. 

<hi 

fe' , 

Ein neuer eleganter Leichenwagen be-
findet sich im Geschäft. JB 

fiBarbierstuie 
NM» 

VvM Z •' 
% 

Badezimmer 
»»« 

EUGEN KCEHLER, 
Ecke Minnesota und 1. Nordstraße, New Ulm. 

Die beste Arbeit garantin. — Rasirmesser 
«erden geschliffen. 

DaS Badezimmer ist mit einer Porzellan-
Badewanne ausgestattet. 

Gebr, Beussmann's 
Eiseuwaaren-Lager 

enthält eine voUftSndige Auswahl 
aller in dieses Fach einschlagenden Artikel. 

B a k e r  F e u z d r a h t ,  
der beste und zugleich billigste im Markte, nebst einet 
großen NuZwahl von Gportimg 

Wir halten ferner alle Sorten fettig gemischter Farben 
nebst dem »«rühmte« deutsch?« Satt«liMnm 
»e« ch«»»-««» Etet«»er»«hrer» Dele für Ma­
schinen tuid sonstigen Gebrauch. 

Für all« unsere »Saaten werden die niedrigsten Preis« 
berechnet Wer also billig lause« »ill. spreche bet un« 
vor eh« er eo ander» kaust. 

•«»«»»€• »ewewew«. 
Ecke Min«es«ta u. 1. Rord Str. < - New Ulm. 

SchapekahiBros.&Co. 
Coutructoreu 

ttttd Baumeister. 
New Ulm, • - Minn. 

Pläne «Mb Speeifikationen geliefert. 

Durch verbesserte Maschinerie sind wir im 
Stande, alle in dieses Fach einschlagende Ar-
t i t e l , w i e  V o r t h ü r e n  u n d  B o r s e n s t e r ,  
T h ü r e n ,  F  e  n  s t  e  r  r  a  h  m  e  n  u .  M  »  u  l  -
dings, auch Dreh- und alle Arbeit mit 
Schwei^und Rippsäge zu liefern. 

ANDREW J. ECKSTEIN, 
Eigentümer der 

Piomer Apotheke 
New Ulm, Min». 

Medizinen, Chemikalien, Toilettenar-
titeln, Parfümerien, Farben, Oel, Fir-
nissen, GlaS, Bücher, Schreibmateria» 
lien vnd Musikinstrumente stets in großer 
Auswahl an Lager. 

Recepte nach medizinischen Regeln mit 
größter Borsicht angefertigt. 

«rmAe» t»«it Heitere». 

ES wird mehr aus Eitelkeit, als aus 
Bosheit gelogen. 

Biele Köche verderben den Brei — oft 
nicht dazu aber schon ein« einzige Köchin 
auS. 

Manche Leute find stets so beschäftigt, 
daß sie keine Zeit finden, irgend etwas 
zu thun. . 

Manche MLdchen werden alte Jung» 
fern, weil sie zuerst Keinen wollten, und 
dann wollte sie Keiner. 

Die Lücke, welche die tobten hinter» 
lassen, ist oft viel größer alS die, welche 
sie bci Lebzeiten ausgefüllt. 

SB im jeder Schmeichelei zieh' sofort 
die HLlste ab, und an der anderen zweifle 
so lange, biß Du gewiß weißt, daß der 
Sprecher von Dir nichts begehrt. 

Warum man den Gott Amor auf 
den Bildern immer mit Pfeil und Bogen 
bewaffnet sieht, ist schwer zu erklären. 
Heutzutage sollte er mit einem Geldsacke 
herumgehen. 

So natürlich der „Ekel an der Poli-
tit" auch sein mag, so soll und darf man 
ihm in der Republik doch nicht uachge-
ben. Bleibt darin doch stets Hoffnung 
und Möglichkeit, daß der gesunde Volks-
mögen das ihm von „Trickstern" einge» 
träufelte Gift noch einmal ausspeien 
wird. ' 

Wenn die Männer Hauben tragen 
Und die Frauen Hosen, 
Stehen wir an eenem Zeitpunkt, 
Eenem mächtig jroßen. 
Ob wir bei dem netten Wechsel 
Etwat profitiren, 
Will ick aus jewisse Jründe, 
Hier nicht erpltziren. 

M i l d e r n d e r  U m s t a n d .  

Rechtsanwalt: „... .Und dann, mei-
ne Herren, bedenken Sie, daß wir dem 
Angeklagten eigentlich Dank schuldig 
sind; denn, wenn es keine Verbrecher 
gäbe—wovon sollten wir Leute von der 
Justiz denn leben?" 

U n a n g e n e h m .  

A.: „Schulze ist beim Kartenspiel ein 
ganz unausstehlicher Mensch." 

B.: „Wieso? wird er grob, wenn er 
verliert ?" 

A.: „Wein, er verliert eben nie, darum 
ist er ja so unausstehlich." 

S ä ch si s ch e G e m ü t h l i ch k e it. 
aBirth (zum letzten Gast): „Mei ku-

testes Herrchen, wollen Se sich gefälligst 
Ihren Baletot anziehen, itfc will Se 
nämlich nu 'nausschmeißen." 

PlattdÄtsche« Kram. 

Fründin: „Wat seh ick, Du hest den 
Inhalt von den Geldschrank photckgra-
pheern lot'«." 

Stiele Wittwe: „I«, ick stah mit «ten 
Herrn weg« Heirath in Korrespondenz, 
un de hett me beben, «hm miene Ph«to« 
graphic to schicken." 

S i e  n e  M a h n u n g .  

„Wo wahn'n Se de«« jetzt egentlich, 
Herr Pump?" 

— „Twischen Kloster un Franzist«-
«erbräu, grad ober bat Leihhus." 

K o r t  u n  b ü n d i g . .  

Brut: „Rudolpf, wenn Du mie noch 
rainal ärgerst, lat ick Die siti'n." 

W a n n  C h r i s c h a n  i n  d e n L ü -
wenkäsig g« ht. In dem vor Kur-
zem in Biickeburg weilenden Löwenthea­
ter der Geschwister Berg ereignete sich 
bei einer von Landleuten stark besuchten 
Borstellung folgender Vorfall. Nach-
dem die letzte Nummer des Programms 
ausgeführt ist, tritt die „heldenmüthige 
Löwenbändigerin" vor das Publikum 
und ruft: „1000 M. Demjenigen, der 
es wagt, in den Löwenkäfig zu gehen." 
Nachdem diese verheißungsvolle Auffor» 
derung zum zweiten Mal verklungen, 
erhebt sich aus einer der Hinteren Reihen 
ein Bauer und meldet: „Ick dau et." 
Allgemeines Erstaunen! — Die Löwen­
bändigerin, welcher der Gedanke, die vor 
so vielen Zeugen verkündeten 1000 Mark 
möglicherweise zahlen zu müssen, durch-
aus nicht angenehm ist, bedeutet den 
Mann, daß das Unternehmen aber höchst 
gefährlich sei. „Ick bau et," entgegnete 
ruhig ber Bauer. „Aber bedenken Sie 
doch, bie Löwen finb sehr roilb, Sie be­
geben sich in eine gräßliche Gefahr." 
„Ickbau et," ist bie beharrliche Ant-
wort. „Sinb Sie verheirathet?" „Ja, 
ick bau et aber." „Haben Sie Kinder?" 
„Ja, ick bau et aber doch." „Na, wenn 
Sie denn nicht hören wollen, so kommen 
Sie, ich will Sie in den Käfig führen." 
„ J a ,  i c k  b a u  e t ,  l o t e n  S e  m a n  
e r s t  b e  L ö w e n  r  u t . "  

Springfield und Umgegend. 
Springfield, 88. März. 

John Lockway besuchte letzten Sonn» 
tag Öerwenbte unb Bekannte in New 
Ulm. 

Frau Hugo Schleuder und Kinder 
befinden sich bei den Eltern, respective 
Großeltern in New Ulm auf Besuch. 

Ole Soot ist am Dienstag nach Min» 
neapoli« abgereist, woselbst er eine 
Stellung als Eivil»Engineer an der 
Great Northern Eisenbahn erhalten hat. 

Die Sutherland Theater»Gesellschaft 
gab am Montag Abend im hiesigen 
Opernhause eine gut besuchte Borstel-
lung. 

Frl. Annie DeBoice hat ihre Stel-
lung in der Post-Office niedergelegt und 
Frl. Lizzie Haipin hat ihren Platz ein» 
genommen. 

Die Springfield Roller Mühle stellte 
letzte Woche, um nothwendige Repara­
turen vorzunehmen, einen Tag das Mah-
Un ein. 

Am Samstag fing der Cottonwood-
Fluß dahier plötzlich an zu steigen und 
zwar so schnell, daß bis Abend die Fähr-
straße südlich von der Brücke schon 5 bis 
S Fuß mit Wasser bedeckt war. Die 
Niederungen entlang de» Flusses waren 
meilenweit überschwemmt. Unser But-
termacher August Hummel mußte am 
Sonntag ein Boot benutzen, um zur 
Creamery gelangen zu können. Das 
Wasser hatte die Creamery bereits er-
reicht als es glücklicherweise ju fallen 
anfing. Eine Anzahl Ställe und meh-
rere Häuser an den niedrigen Stellen 
standen unter Wasser. 

Laßt Eure Uhren durch H. O. 
Schleuder repariren. 

Alois Kächele befand sich letzte Woche 
bei feinem Sohn Anton in Minneapolis 
auf Besuch. 

Ferdinand Schwarzrock erlangte letz» 
ten Freitag eine Scheidung von feiner 
Frau. 

Frl. Emma Lifchefski ist am Sonntag 
im St. Mary Hospital in Minneapolis 
gestorben. Die Leiche wurde zur Beer-
digung nach Springfield gebracht. 

* Hübsche Bauplätze in Schwarz» 
rock's Addition zu Springfield find bil» 
lig und unter günstigen Bedingungen zu 
verkaufen. Wegen des Näheren wende 
man sich mündlich oder schriftlich an den 
Eigenthümer, Ferdinand Schwarzrock, 
Springfield, Minn. 4 

Zwei Lebe« gerettet. 
Der Frau Phöbe Thomas von Junc» 

tion City, III., wurde von ihren Aerzten 
gesagt, daß sie die Schwindsucht habe 
und keine Hoffnung mehr vorhanden sei, 
aber zwei Flaschen von Dr. King's New 
Discovery kurirten sie vollständig und 
retteten ihr Leben. Herr Thomas Eg» 
gerS, 139 Florida Straße, San Fran-
cisco, litt an einer Erkältung, die sich 
der Schwindsucht näherte, kaufte eine 
Flasche von Dr. King's New Discovery 
und war in zwei Wochen kurirt. Er ist 
natürlich dankbar. Solche Resultate, die 
nur Beispiele sind, zeigen die wunder-
bare Wirksamkeit dieser Arznei bei Husten 
und Erkältungen. Freie Probeflaschen 
i n  d e r  A p o t h e k e  v o n  O .  M .  O l s e n .  
Reguläre Größe 50 Cents und $1.00. 

Winterwaaren 
- aller Art 

können nirgends billiger gekauft werden, als in 
Wolf Schmids Store. 

Fettige Kleider, Mäntel, Kappen 
nnd wollene Flanelle Verden toiih-
rend der nächsten 30 Tage zum 

Kostenpreis ausverkauft. 
Wenn ihr billig einkaufen wollt, sprecht bei uns 

vor. 

Wolf. Schmid, 
Epringsteld, Mi««. 

H. O. Schleuder 
Uhrmacher, Juwelier nnd 

Graveur. =£~~ 
— HSnbler in — 

Taschen- unb Wanduhren, gold- «ab 
sielberpkttirten Waaren, Goldfe­

dern, Musikalischen Jnstru-
menten, Albums usw. 

Springfield, - - Minn. 

Wanted-Än Idea 
MM. Wsihtngton. o. C„ for their tMOO prlM oOw Mdllat«t two hemdrsd Invention« wanted. 

Gturmverficher««g. 
Dt« «eulichen Sturmschäden beben gejetgt, eafc Ver-

fid&mmg gegen Schade« von Windslürmen und Torna-
bort gerade so nolhwtndia ist, al» gegen Feuer unb Blitz­
schaden. nxb ich mache deshalb daraus oufmetlfom, baß 
ich Police» in ben »uverlSssigsten Gesellschaften zu so bil» 
Ilgen Preisen auf 1,8 obet 5 Jahre autstellen tonn, baß 
fttemanb bie geringe AußHabe scheuen sollte. 

SBm. Vfaenbet 

Aementarbeiten. 
Bon |e(t an «erbe ich wieder alle litten von Zement 

arbeiten, einerlei ob in »onttalt oeer beim Tag, überneh­
men. Die besten Sorten Zement finb stet» burch mich zu 
beziehen. Wer ttgenb etwa» in biefer Linie wll.iicht, 
thut gut, nenn er bei mir vorspricht. Für gute Arbeit 
w»rd garantirt. 

UÄ»i«n, 
if St State- u. Nordstr. 

Fritz Nagel. Älsteb 39oo«t. August Puhlmann. 

Nagel, BooS & Puhlman», 

€itttreftoren und 
Bauunternehmer, 

New Ulm, Minn. 

Alle in da? Baufach einschlagenden Arbei-
ten in der Stadt und auf dem Lande werden 
übernommen und in solider Weife ausgeführt. 
Angebote auf Gebäulichkeiten aller Art ge-
liefert. Cifternen eine Svecialität. 

Wanted—An Idea WKW o« wealth. 

Mi«er>l-Waffer Fubrik 
— von — 

Henry Frenze!. 

Champagne Ciber, Faß Ciber, Selzer-Wasser, Winger 
Aele, Pop ic. stet» an Hand. 

Wirthe sowohl, wie andere Sertlnfet, metben noHUHun 
meine Waaren unb Preise einet Probe zu unterwerfen, 
bevor sie ander»«» laufen. Bestellungen nach auswärt» 
werben prompt eulgeführt. 

Pionier-

Sattler Geschäft 
— »»« — 

# August Oueuse. H 
Diese? wohleingerichtetc Geschäft ist mit 

allen in das Fach einschlagenden Artikeln auf 
das reichhaltigste ausgestattet. Alle Arten von 
Sattlerarbeiten, insbesondere Pferdegeschirre, 
Sättel und Kummets werden aufs solideste 
ausgeführt, und Kunden könne» einer reellen 
und prompten Bedienung versichert sein. 

Toberer, 

PLUMBING and + 
* STEAMFITTIN6, 
ntw Ulm, - Kinn. 

Alle im obigen Rath einschlagenden Arbei­
ten werden prompt ausgeführt. 

Contrakte für das Aufstellen von Dampf-
und Heißwasser-Heizapparate, sowie das Le-

fieit und Anbringe» von Dampf- uud Wasser-
eitungen aller Art werden übernommen nnd 

Zufriedenheit der Arbeit garantirt. 
Werkstitte im Basement von Zehnte» Store an 

Center Straße. 

Bingham Bros. 
Händler in 

Getreide ««d Kshle«. 
New Ulm, - Minn. 

Office in Leibold» Gebäude an Minnesota 
Straße. 

Elevator und KoblenhauS am Eisenbahn-
geleise in der Nähe der 8. Südstraße. 

H La«de«schlSßer, 

Cef«, Eise»» ««d vlech»«>re»-
HS»»' »shl-«-. tt«> 

New Pröceß und Qutck-Meal Gasolin« 
Ofen bester Sorte. 

White und Queen Nähmaschine», et(i»«Ble* uak 
>»»«ft»D>cher, sowie «lempnerarbeiten aus Veftetlunaen 
billig und solide angefertigt. Rth«asch>»e» aller *rt 
teperih. 

ERNST WICHERSKI, 
— Händler in — 

Schuhe« uud Stiesel», 
eitel«, um uiw. 

Damen-, Herrn- und Kinderschuhe, sowie 
Rubbers stets in großer Auswahl und 
zu billigen Preisen an Hand. 

Reue Arbeit, sowie Reparaturen werden aus 
Bestellung prompt und gut ausgeführt. 

Leih- «il Verk»«fsst»I 
— von — 

KRETSCH & BRÜST, 
Heien der Union Halle, New Ulm, Mi«» 

Wille Pferde unb elegante Fuhrwerke für ben Gebrauch 
bei Au»sahrltn, Hochzeiten, Leichenbeaitnanifsen etc. find 

Ju irgeitb einer Zeit ju haben. Billige Preise unb reelle 
iebienunq. 

F. H. BEHNKE 
— HSnbler in — 

Groeeries, 
Früchte», Confectionery, , 

Gla«- und Porzellan - Waaren, etc. 
«»w HIM MINN . 

Wut airtaefuchte Saaten werben gehalten, tint »übe» 
b lliflften Preise» verkauft. 

J. B. ARNOLD, 
— Händler in — 

Eise« «nd Blechw»re», 
Öfen, Gajolin-Hfen, Farm-Gerath« 

schaften, Asphalt - Dachdeckung, 
Nägeln, Zaumdraht, Pum-
pen, Western Waschma­

schinen u. s. to. 
Sefonbete Aufmerksamkeit wird auf Repariuren bei 

Zinngeschirre» verwandt. 

Eck« der Minnesota u. 2. Nordstraße. 

Füllerton Lumber Co. 
» HSnbler in » 

gurnber aller Art, 
Latten, Schindeln, Thören und Fenstern, 

Fensterläden u. Mouldings, 

H Kohlen und Adamant H 
Die niedrigste» Preise und reelle Bedienung 

Gegenüber vom Eise»bah»depot. 

New Ulm, Minn. 

FRED BAECKER 
— HSnbler in — 

Dry Goids u. Groceries 
Porzellan u. GlaSwaaren. 

Früchte», Co»fertio»erh. 
Die befte Tischbutter stet» an Hanb. Der höchste Markt­

preis wirb für Butler unb Eier in 'Austausch bezahlt. 
Stallungen zum Unterstellen ber Pserbe beim SeschSst. 

GeschSstilocal in Friebmann» allem Plave, gegenüber 
bem Union Hotel. 

New Ulm. « - - Minnesota. 

FRANK BÜRG, 
Fabrikant der 

Feinsten Cigarren. 
New Ulm, Min«. 

Neues 

Sattter Geschäft 
— von — 

John J. Kretsch Jr., 
neben I. Kretschs Maschinengeschäft. 

New Ulm, - * Minnesota. 
Gtoße» Vager von Geschirren. (Solide dauerhafte Maa­

ren. Ferner eine große Auswahl von Peitschen, Pferde-
decken, Cover», «atchel», etc. Bestellungen für ueue 
Geschirre sowie Reparaturen werden prompt und gut 
besorgt. Gute Arbeit und möbige Preise. 

Zchyobrich H Soi?, 
in 

Frischem Fleisch, Würsten, :c. 
Bestellte Waaren werden nach allen Theilen 

der Stadt frei in'8 HauS^ geliefert. 
Für Schlachtvieh, fette Schweine, Häute 

und Wolle w»rd der höchste Marktpreis be-
zahlt. 

«Wie» •cMuftr, 
New Ulm, - - Rinn. 

1. 

' \ 

Schwache, «erkife PersonG 
geblagt ben «opfweh. «chlaflofiakeit. «edScht» 
ni|f*»8ch«, eii«b«irei|im, »«• 
»erdaulichkeit, Katar «rröthen. Z ittern.ter». 
Helfen, «lutarmuih. «engftlichkeit, Unentschlos» 
«entzeit und lriidstn» erfahren an» Hm Jjm 
apuMnumb," mk riiiM w> MQig (it jnn|* 
Nch gekeilt nn» »«N ftofcffww. *^gn<"»tN 
" -9atu neue* «ilverfahten. Jeder fitw 


